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1732 Dezember 18 . , [Abtei ] Rheinau A

SCHREIBEN VON ABT GEROLD II . [ ZURLAUBEN] AN DEN RITTER VOM GOL¬
DENEN SPORN, [ABBE] BEAT JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN, ZUG

”Es wirdt hoffentlich die allgemeine Tagsatzung baldt vor sich gehen,
und der friden im Vollen hergestellt werden Finem  accipiat peccatum,
et deleatur iniquitas , et adducatur Justitia Sempiterna . Gott gebs.



Er Lasse ihm die Sorg der Jungen Vetteren [ gemeint sind die Nachkommeny
von Fidel Zurlauben ] angelegen Sein . ”

1) Gemeint ist der von 1728 - 1736 dauernde Harten - und Lindenhandel in Stadt
und Amt Zug , in dessen Zusammenhang Stadt - und Amtsrat Fidel Zurlauben
1729 aus Stadt und Amt Zug verbannt wurde und 1732 in Luzern im Exil
verstarb , s . zudem AH 106/110A . Laut gedruckten EA wurde aber der Har¬
ten - und Lindenhandel von den kath . Orten erst wieder an der am 6 . Juli
1733 begonnenen Jahrrechnung in Frauenfeld erörtert , s . EA VII 1 , 446
(Nr . 355 ) , spez . 446 b.

2 ) Deren Namen s . bei Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 868 unter 9 . 4.

Original , z . T. flachgedrückt
AH 106 , 187 - 188a - Blatt 187 v , 188 v und 188a leer
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